
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 20.11.2022 (00:17) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

1. Bezirksklasse Herren Gruppe 04

TSG Ahe-Kohlenstädt : SG Rodenberg II 
Samstag, 19.11.2022, 16:00 Uhr

Fecht beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 04 traf die TSG Ahe-Kohlenstädt am vergangenen
Samstag im 10. Saisonspiel auf die SG Rodenberg II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Spiel beim 9:6 beide Punkte. Garant für diesen Auswärtssieg war das mittlere Paarkreuz,
welches in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte
Sönke Fecht. Wie knapp der Sieg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 32:29.

Los ging es mit den Doppeln. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Kubitza /
Fecht zunächst nicht gut aus, so gewannen Wallbaum / Tegtmeier im Anschluss die Sätze zwei bis
vier und damit die gesamte Partie. Wolff / Fischer verloren ihr Match wiederum gegen Gröpler /
Fecht unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 9:11, 6:11, 5:11. Passende spielerische Mittel hatten
Deppe / Scheermann letztlich an der Hand, um sich gegen Wente / Riekehr durchzusetzen, somit
stand es am Ende 3:0. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Nicht ganz mithalten konnte Stefan Wolff, beim 1:3 gegen Bjarne Fecht, obwohl er
nicht komplett chancenlos war. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Michael Wallbaum in
seinem Einzel gegen Malte Gröpler etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch
noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Wenig später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten
verlor Uwe Deppe sein Spiel gegen Andreas Wente letztlich in vier Sätzen. Einen Punkt für die
Mannschaft vor Augen gab Heinrich Tegtmeier bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze
gegen Arian Kubitza noch ab und quittierte eine 2:3-Niederlage. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:5 an die Tische. Jens Scheermann überzeugte im Einzel gegen Sönke Fecht, das
er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Beim 3:0-Sieg gelang es Rafael Fischer den Gastspieler Malte
Riekehr in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Beim
Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler der TSG Ahe-Kohlenstädt und der SG Rodenberg II in die
Box. Lange mit Malte Gröpler ringen musste Stefan Wolff in einer auf Basis der TTR-Werte zu
erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Michael Wallbaum gegen Bjarne Fecht hieß die
nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein
1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Eine knappe Niederlage gab es am Nachbartisch für Uwe Deppe
beim 2:3 gegen Arian Kubitza. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Kubitza mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Mittlerweile stand es damit 5:
7. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Heinrich Tegtmeier bei seiner Vier-Satz-Niederlage
von Andreas Wente dann doch niedergerungen worden. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Jens Scheermann Malte
Riekehr in fünf Sätzen. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Rafael Fischer
seinem Gegner Sönke Fecht letztlich beim 1:3 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand
somit sein Ende.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TSG Ahe-Kohlenstädt die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 8:12 bei 4 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Für die Mannschaft der SG Rodenberg II geht es stattdessen am 25.11.2022 gegen den SC
Deckbergen-Schaumburg nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSG Ahe-Kohlenstädt

Doppel: Wallbaum / Tegtmeier 1:0, Wolff / Fischer 0:1, Deppe / Scheermann 1:0 
Einzel: S. Wolff 1:1, M. Wallbaum 0:2, U. Deppe 0:2, H. Tegtmeier 0:2, J. Scheermann 2:0, R.
Fischer 1:1 

 SG Rodenberg II
Doppel: Gröpler / Fecht 1:0, Kubitza / Fecht 0:1, Wente / Riekehr 0:1 
Einzel: M. Gröpler 1:1, B. Fecht 2:0, A. Kubitza 2:0, A. Wente 2:0, M. Riekehr 0:2, S. Fecht 1:1


